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Unterhaltungsmaßnahmen am Wildschweingehege im Stadtwald Westerlau 
 
 
1. Vorlage 

an den Gemeinderat zur Beschlussfassung in der Sitzung am 21.02.2022 
(öffentlich) 

 
2. Sachdarstellung 
 

Das Wildschweingehege im Stadtwald Laichingen wurde in den Siebzigerjahren 
angelegt und wird seitdem von den für den Laichinger Stadtwald zuständigen 
Revierförstern betreut. Die Unterhaltung obliegt der Stadt Laichingen. Seit 2010 ist 
die Bewirtschaftung im Rahmen eines Pachtvertrages auf Herrn Ralf Strähle aus 
Römerstein übertragen. 
1995 wurde der Zaun am Gehege umfassend erneuert. Mittlerweile weist er an 
vielen Bereichen große Schadstellen auf, sodass eine grundlegende Erneuerung 
ansteht. Dabei muss mit Kosten von ca. 100.000 Euro für einen doppelten Zaun in 
einer hochwertigen Ausführung gerechnet werden. Dieser doppelte Zaun ist 
erforderlich, um einen direkten Kontakt mit freilebenden Wildschweinen aufgrund 
der Gefahrenlage durch die Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest zu 
verhindern und um Verletzungen der Erholungssuchenden durch die Wildschweine 
zu vermeiden. Um diese Kosten einzusparen, käme nur eine Auflösung des 
Wildschweingeheges in Betracht.  
Weitere Einzelheiten werden durch die Vertreter des Landratsamtes vom 
Fachdienst Forst, Naturschutz erläutert. 

 
3. Beschlussvorschlag 
 

Der Gemeinderat stimmt der Auflösung des Wildschweingeheges im Stadtwald 
Westerlau zu. 

 
Vertagungsfähig: nein 
 
Laichingen, den 09. Februar 2022 
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